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Großyerzoglich Badische

t a a t § - Zeitung .

Nro . 205 , Montag / den 26 . Jul . 1315 .

Rheinische » undeS - Staaten .
Ausser einigen kleinen Kavalleriedepots haben am 24 . d.

sämtliche ftanzös . Truppen Frankfurt verlassen , um sich

zu ihrer weitern Bestimmung zu begeben ; Tags vorher

hatte die Nationalgarde daselbst bereits den Garnisonsdienst

wieder übernommen .

Der wcstphäl , Moniteur vom 22 . d. macht gerichtliche

Erkänntniffe vom x . und vom 22 . Okt . 1812 bekannt , wo -

durch die Beschlagantegung auf alle bewegliche und un¬

bewegliche , gegenwärtige und zukünftige Habe mehrerer
Personen , die angeschuldigt sind , in russ . Diensten zu
stehen , in Gemäßheit des königl . Dekrets vom 5 . Febr .
18x2 , verordnet , und zugleich diesen Personen aufgcge -

den wird , binnen Monatsfrist vor dem Gen . Prokurator
des peinlichen Gerichtshofs ihres Departement zu erschei¬
nen . Eins dieser Erkänntnisse bekrift den Prinzen Karl

Aug . von Hessen - Philippsihal - Barchfeld .

8 r a n k r eich .
Am 2i . d. war Ministerialkonseil in St . Cloud .
Nach öffentl . Nachrichten aus Main ; vom 23 . d . werden

I .M . die Kaiserin Königin und Regent !» unverzüglich da¬

selbst erwartet . Es waren bereits von Seite des Prä¬
fekten die nöthigen Befehle zu Ihrem würdigen Empfang
gegeben worden .

Nach Berichten von Reisenden , heißt « S in Privat¬
nachrichten , ist es dermalen zu Mainz ungemein lebhaft ;
beinahe zu jeder Stunde treffen Truppen , theils zu Was¬
ser , theils zu Lande , dort ein ; die Stadt und die um »

liegenden Ortschaften sind damit angefüllt ; es vergeht bei¬
nahe kein Tag , wo nicht xo bis 12,000 Mann und noch
mehr daselbst übernachten . Diese Truppen nehmen theils
ihre Richtung über Frankfurt zur großen Armee , oder zu
dem Observationskorps von Baiern ; theils gehen diesel¬
ben . zu Wasser nach Wesel ab ; auch die täglich abgchen¬

den Konvois von Artillerie und Munition theils zu Was¬

ser , theils zu Lande , sind äufferft beträchtlich .

Aus Straßburg wird unterm 27 . d . gemeldet : „ Wik

sehen fortwährend sehr schöne Truppen durch unsere Stadt

» ziehen . Im Laufe dieser Woche bemerkte man unter den¬

selben beträchtliche Abthcilungen vom 2 . , 4 . , 24 . , 37 .

und 64 . Lmienregimente , Konscribirie für die kaiscrl .

Garde , Karabiniers und Kanoniere zu Pferd nnv west »

phälische Chevauxtegers . Diese Truppen hielten sich hier

nicht auf , und schlugen ihren Weg nachMainz und wer

terhin ein . "

Das aus dem Auslände kommende Schiff , Sophie , ist
am 15 . d. in Bordeaux angekommenen .

Zu Nantes ist die amerikanische Goelette , BrutuS , iw

24 Tagen von Boston kommend , eingelaufen . Unter¬

wegs hatte sie zwei von Terreneuve kommende eng . BnzgS -

genommen .
Am 17 . d. ist die Frau Fürstin von Cckmühl , von Pa¬

ris kommend , durch Brüssel passirt , um sich nach Ham¬
burg zu begeben .

Zu Amsterdam ist kürzlich ein portugiesischer Jode , Mo¬
ses Gomez Carvalho , in einem Alter von 107 Jahren , mit
Tode abgegangen . Cr hinterläßt eine Nachkommenschaft
von 35 Personen .

Am 21 , d. standen die zu 5 v . h. konsoliöirkrn Fonds -

zu 75 Fr . 40 Cent .

G r 0 ß b r i t a n n k t m
( Auszüge aus engl . Blättern bis zum 14 . Jul . ) Me

haben schön« Streiche bei Tarragona gemacht . Die Armes
war gelandet ; die Belagerungsarbeiten rükten vor , und '
die Bresche war beinahe zugänglich . In dieser Lage er¬
fuhr der Oberbefehlshaber , daß der Marschall Suchet iw
Bewegung sey , und hob daher , mit ZurüklaKrng ovw
3i - Stücken schweren Geschützes , die Belagerung ! aus
Um die Wiedereinschiffung des Gen . Murrgy D recht -
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fertigen , sagt man in einigen französischen Zirkeln , daß
Suchers Armee zu zahlreich gewesen , als daß die Klug¬
heit unsren Truppen erlaubt hatte , auf diesem Punkte zu
bleiben ; wenn dies aber wirklich der Fall war , und wenn
Suchet , indem er seine Garnisonen an sich zog , im
Stande war , eine so bedeutende Macht , als man an
giebt , zusammenzubringen , so hätten die Minister vorder
wissen sollen , daß er solche Mittel harte ; sie hätten da
für sorgen sollen , daß eine englische Armee die Demüthj -

gütig eines solchen Rükzugs nicht erführe , so wie auch ,
daß der allgemeine Plan des Lord Wellington nicht schei¬
terte , rin Creigniß , daß wir nun befürchten müssen , und
das die Wiedereinschiffung des Gen . Muiray noihwcndig
herbeiführen muß . Man kann aus den Depeschen Sr .
Herrlichkeit abnehmen , weiche Wichtigkeit er auf die Aus¬
führung dieses Theils seines Plan .es legte . Alle möglichen
Mittel mußten daher aufgeboten werden , um den glüklsi
chen Erfolg dieser Operation zu sichern . Alle mir diesem
unglüklichen Creigniß verbundene Umstände beweisen of¬
fenbahr , daß es an irgend etwas gefehlt hat , um diese
Unternehmung gelingen zu machen . — Am rz . d . sind
zwei Fregatten vor Uarmouth vorbeigesegelt . Man ver
murhet , daß sie den amerikanischen Kommodore Rodgcrs
avfsuchen . — Transportschiffe mit Truppen an Bord ,
welch « am 8. d. von Harwich abgefegelt waren , sind am
u . wegen widriger Winde nach der Bucht von Stosely

zmükgckommen . Am rz . d . sind zu denselben zwei an
eere Transportschiffe , welche das 3Z - Reg . an Bord ha -

den , gestoßen . — Am 9 . d . hat man Nachrichten aus
Malta und Gibraltar erhalten . Crstere gehen bis zum
23 , Ma ». Die Pest war wieder ausgebrochen , und es

starben täglich 50 Menschen . Aller Handel war einge¬
stellt , und man hatte alle Vorsichtsmaasregeln getroffen ,
um der Verbreitung der Krankheit Einhalt zu thun . Un¬

ter der Besatzung war noch keine Sterblichkeit eingeriffen .
— Am iz . d. hat sich das Unterhaus bis zur nächstfolgen¬
den Woche vertagt , um dem Oberhaus Zeit zur Erledi¬

gung der Geschäfte der dermaligen Session zu lassen . —
- Am 14 , d. standen die Z v . h . konsolidirlen Fonds $ u

56s - , und das Omn um zu sf Prämie .

Italien .
Der SanitatTrath zu Venedig hat aus die Nachricht

daß « ine engl . Kriegsbrigg , an deren Bord einige Men¬

schen an der Pest gestorben seyn sollen , isolirt Ws der

Rhede der Insel Lissa liege , unterm 26 Jun . eine ge¬
schürfte Verordnung »ur Verhinderung de » Komnumka -
tivnen erlassen , weiche dre Fsscherdarken aui der offenen
See mit feindlichen Schiffen unterhalten könnten . Sie

ursen nie über Nacht ausbleiben , und auch bei Tage
uinssen sie sich so nahe an der Küste halten , daß Ne stets
unter de » Augen der Gesundhellsveamren und Küjlenwach -
»er blechen .

Der Divis Gen . Graf Grenier stand im Begriff , sein
Hauptquarlier von Verona nach Udme zu verlegen .

O e st r e i ch .
Am 13 . d ist das Grcnadierbataillon Purzel . beste¬

hend aus den Divisionen Spleny und Benyovzky , nebst
dem Jnfanrerieregiment Spleny , zu Preßburg eingerükt ,
hat am 14 . die Bürgermiliz abgclöst , und sollte bis auf
weiters daselbst in Garnison bleiben . Das Infanteriere¬
giment Duka Infanterie war in Modern und der umlie¬

genden Gegend einquartiert worden .

P r e u s s e n .
D '

e allgemeine Zeitung enthält folgendes aus Berlin
vom 30 . I m . : , , Nie ist in diesem stürmischen Semester
ein eigentlicher Stillstand des Wirkens bei der hiesigen
Universität gewesen . Fortdauernd wurden Kollegia gele¬
sen und werden gelesen . Manches unvenn ^ dl -.v e Ge¬
murmel im Unrversir .arsgebäude hat dock der Anstalt selbst
keinen Abbruch gelhan , und seit einigen Tagen ist auch
das Ererüeren iw Hofplatze abgesiellt , und d ' e hier ge¬
ziemende Ruhe wieder eingetreten . Derzeitige Rektor der
Universität , der selbst zu dem Ausschuß zur Einrichtung
des Landsturms gehört , hat alles aufgeboten , um diese
Ruhe so bald als möglich wieder her - uflcllen . Sü : t be¬

klagen der Verlust des verdienten Professors Jlliger , des
mit dem Grafen von Hofmansegg aus B - aunschwei

'
g hier¬

her gekommenen Aussehers des zoologischen Kabinets , bei

welchem sich auch die trefliche Gerresheimische Sammlung
von Zoophyten befindet , und des gcshikten Augenarztes
Dr . Flemming , Hufelands lhät -gen G . hülsms bei sei¬
nem Klinikum , Gewiß , die Wissenschaft darf ohne große
Gefahr für sich nicht viel solcher Verluste wehr leiden ,
da zumal ein blutiges Verba '

ngniß so viele trefliche Ta¬

lente in der herrlichsten Blürhe , im Ansetzm der segenreich¬

sten Früchte , wegrafte , und Mars , fad um insolentem

fadere pertinax , noch nicht gesättigt , zu seyn scheint «
Wildenows , des Unersezlichen , Stelle in der Professur
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dir Botanik und in der Aufsicht des botanischen Gartens ist

desiniuv noch nicht bcsczt worden . Einstweilen ortamt der

verdienstvolle Professor Lichtenstein . "

Schweiz .

In der S 'tzung der Tagsatzung am iz . d . beschäftigte

man sich mtt dem Postwescn . Der zwischen den Kan -

Ionen Bern und Waadt abgeschlossene Vertrag wurde der

Versammlung vvrgelegt . Einige Kantone glauben sich

durch denselben beschwert . Appenzell schlug eine allge¬

meine Reoision -des Posttarifs vor , welcher Vorschlag bei

meh - ern Ständen Beifall fand , von andern ad referen -

dum genommen wurde . — In der Sitzung am i4 - erstat -

teie vie mtt Prüfung der Rechnungen der Centralkasse be¬

auftragte Kommission ihren Bericht . Das Budjet für das

laufende Jahr wurde vorgelegt , und dir Kantonsregie ,

rungen eingeladen , ein llch ' el des durch dir Bundesakte

stipulirten Geidkontmgrncs zu bezahlen . Die Lage des

schweizer . Handels wurde in Erwägung gezogen , und dem

Landawmann die Sorge überlassen , den Augenblik , den

er für günstig halten wird , zu wählen , um die nöthigen

Schritte zu Gunsten des Nattonalhandels zu thun . Ei¬

nige Punkte des Münzsystems wurden diskulirt . Der

gemachte Wo - schlag , die zur Zeit der helvetischen Regie¬

rung geschlagene Kupfermünze ausser Kurs zu setzen , wurde

verworfen .
Kriegsschauplaz .

( Aus dem Moniteur vom 22 . Jul . ) Dresden ,

den 15 . Jul . Der Kaiser ist am 13 . von Magdeburg

abgereiftt , nachdem er die Divisionen des Korps des Gen .

Vandawme in Augenschein genommen hatte , und hat sich

nach Leipzig begeben Am 14 . um 5 vhr des Morgens

haben Sc Maj , das 3 . Kavalleriekorps unter den Besetz

len des Herzogs von Padua in Augenschein genommen

Nachmittags bestätigten Se . Maj . auf dem großen Platze

zu Leipzig den Rest der Truppen des Herzogs von Pa¬

dua , den Sie des Morgens niä ) t hatten sehen können .
Sie stiegen dann um 5 Uhr des Abends in den Wagen ,
um nach Dresden zurükzukehren , wo Sie um r Uhr nach
Mitternacht ankamen . — Ihre Maj die Kaiserin Königin
und Rcgentin haben folgende Nachrichten von der Armee

erhalten : Der Herzog von Vicenza , Großstallmeister , und
der Graf vonNarbonne , franz . Botschafter zu Wien , sind
von dem Kaiser zu seinen bevollmächtigten Ministern zu Prag
ernannt worden . Der Graf von Narbonrw war am y . d.

zu seiner Bostimmung abgereiset . Man glaubt , baß der

Herzog von Vicenza am 18 - abreisen wird . Der geh .

Rath v . Amstetten , Bevollmächtigter des russ . Kaisers ,
war am 12 . zu Prag angekommen . Zu Neu markt

war eine Konvention für die Verlängerung
des Waffenstillstandes bis zur Hälfte Au »

gusts unterzeichnet worden .

Die Königßberger Zeitung vom 28 . Jun . sagt : „ Un¬

sere Stadt hat viel für den gegenwärtigen Krieg gelei¬

stet . Sie hat eine große Menge Kantonnisten gestellt ,
viele Freiwillige in die JagcrhetaschementS geliefert , eine

bedeutende Anzahl junger Männer in das Nationalkavalle¬

rieregiment gegeben , ein Königsbergsches JagerkorpS von

mehr als 200 Mann unter Leitung des Lieutenants Mei »

ncrt gestiftet , und die Landwehr Königsbergs gebildet .

Auf den neulichen Aufruf der städtischen Kommission für

die Landwehr hat sich sogleich ein neues Jägerdetasche -

ment von czü jungen Leuten zur Landwehr in wenigen

Tagen freiwillig gestellt . Es ist bereits völlig equipirt ,

exerzirt und im Schießen geübt , so daß es in wenig La¬

gen ausrücken wird . "

Die Lembergcr Zeitung vom 9 . d. sagt : „ Das Her¬

zogthum Warschau ist fast ganz von russischen Trup¬

pen entblöst , jedoch unter der Verwaltung russi Beam¬
ten . In Krakau ist ein russischer Gouverneur , aber ohne
alle Truppen . "

Theater - Anzeige .
Dienstag , den 27 . In ! . : Pygmalion , Melodrama in 1 Akt ;

Musik von Benda . Hierauf : Die Kleinigkeiten , Lust¬
spiel in 1 Akt , von Steigentesch . Zum Beschluß : Die
Beichte , Lustspiel in 1 Akt und in Bersen , von Kotzebue.

Baden . ( Maaren - Empfehlung . ) Winandy
Vater und Sohn , Tuch - und Kasimirfabrikanten in Verniers ,
im Ourte - Departement , haben die Ehre , das Publikum zu
benachrichtigen , daß sie das hiesige Bad mit einem vollständigen
Lager superfeiner , feiner und anderer Tücher ihrer eigenen Fa -
brike beziehen , als : blaue und grüne in der Wolle gefärbte ,
kastorschwarze, einfarbige und melirte , in alten und modernen
Farben ; doppeltkroisirte Kasimirs in den nämlichen Farben und
Qualitäten ; einfarbige und melirte Halstücher ; einfache und
doppeltkroisirte Coatings ( Bieber genannt ) , wie auch Gesund¬
heitsflanelle und Finetten ; Lyoner Levantine und Lasset , ge¬
modelte und geflochtene Basins , weiße und färbige Barchent ,
wollene und baumwollene Molletons , superfeine doppeltkroisirte
weiße baumwollene Kasimirs für Unterbeinkleider ; verschiedene
Beinkleider - und GiletSzeuge nach dem neuesten Geschmak , als
weiße und gedrukte Piques und Reps , Lyoner Cotelines , Gour -
gourans , Miladys und Draps de Soyes ; Prinroniercs und
Turquvises in den feinsten Qualitäten , Ranquins , einfärbige
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und melirte Nanquinets , mit und ohne Rippen , so wie auch
Madras für Damenkkrider .

Sie werden die Tücher und Kasimirs im Slük und im Aus¬
schnitte um die Fabrikpreise , und die andern Artikel so billig ,
wie möglich , verkaufen .

Ihr Waarenlagcr ist indem Ekhause bei Herrn Franz Ka p p -
l e r , dem Gasthause zum Salmen gegenüber .

Sie benachrichtigen zu gleicher Zeit , daß sie einHandlungs
haus in Basel in der Schweiz gebildet haben ; von wo aus sie
das ganze Jahr die Bestellungen , die man ihnen dahin schicken
wird , am besten erfüllen werden . Ihr W wrenlaager dort ist
in der Eisengüsse No . 1535 , ehnweit der Rheinbrücke . .

W i n a n J y pere et fi!s , fabricsnsde Drops et Casimis ä Ver¬
fiel 8 , departcmeut de l’Ouite, ont l’honnettr de faire part au
public , qu ’ils tier. ncr.t les bains de Baden , avec rin assortiment
compiet de Draps superfins , fins et untrer de leur propre Fa-
briqne , savoir : Heus et verds teints en laine , noirs castors,
unis et meies , dans les coi.leurs anciennes et modernes , Casi¬
mirs donple croises dans le meines couleurs et qiulites» Demi
Draps unis et mele's , Coatings dits Biebers simple et double
croises ainsi que Flanelles et Finettes de Sante , 1 evantines et
TafFetas de Lyon Basins gaufres et cordeles , Futaines bLjftches
et en couleurs , Molletons en laine et en coton , Casimirs su¬
perfins blaues double croises en coton , pour Caleqons , EtofFes
diverses pour culottes et Gilets au gout les plus nouveaux sa¬
voir : Piques et Reps blaues et en ciuleurs , cotelines gourgou -
rans , Miladys et Draps de soye de Lyon , Printanieres et Tur -
quoises e » premiere qualites , Nanquins , Nanqninets unis , mele's
et a entes ainsi que Madras pour habits de Damcs etc.

Us vendront les Draps et Casimirs en detail et en gros au
prise de fabrique , et les untres articles ä aussi bon campte que
possible .

Leur magasin est dans la maison qui fait le coin , chez
Mr, Francois Kappler , vis - ä - vis l’hotel de Saumon.

Ils avertissent en meine temps . qu ’ ils ont forme' une maison

de commerce ä B4Ie en suisse , d’oii ils rempliront tonte l ’anneeet au mieux , les commandes qu’ on leur y fera parvenir ,
Rhin

Ur maSasin k CSt rue de fer No ’ ' 535 - P« s pont du
® ^ Xa V C ® it ^ s und Pfarrhaus - Versteige¬rung . 3 Rach nun beseitigten Hindernissen , werden nunmehr

die der Gemeinde Dettenheim überlassene Kirch - und Pfarr¬
hausgebäude , wovon in dem Anzeigeblatt No . 40 , 41 und 42vom ly . , 22 , und 26 , Mar l » I . die Versteigerung zwar be¬
stimmt gewesen , aber wegen eingetretenen Anständen nicht er¬
folgt ist , auf Donnerstag , de» 29 . dieses , früh 10 Uhr , in
Folge weitern amtlichen Auftrags vom 17 . d . No . 6797,

'
wirk¬

lich allda öffentlich versteigert , und mit Ratifikattonsvorbehalt
zuge >chlagLN werden , wodei skth die Liedhader elnstnden , die
Bedingaiffe vernehmen , und ihre Gebote darauf abgsben kön¬
nen . Die Gebäude sind ganz neu , von Steinen erbaut , und
zu jeder ökonomischen Einrichtung , auch im Falle eines Ab¬
bruchs als gute Baumaterialien zu benutzen . Die Kirche be¬
steht ln Langhaus , Chor , Sakristei und Thurn . Das Pfarr¬
haus mit 7Zimmern , schöner Küche, Keller , Speicher , Scheuer ,Stallungen , Brunnen im Hof und schönem Garten dabei .

Bruchsal , den 20. Jul . 181z .
Großherzogl . Stadt - und ites Landamtsrevisorat .

Fränzinger .
Karlsruhe . sApotheke zu kaufen gesucht . ^ Es

wünscht jemand eine wohlkonditionirte Apotheke zu kaufen , oder
in mehrjährigen Pacht zu nehmen . Das Nähere ist auf sran -
kirte Briefe im Staats -Ieitungß -Komptoir zu erfahren .

Lörrach . sAnzeige . fj Unterzogener wollte hiermit seine
Handelsfreunde und Bekannte benachrichtigen , daß er seinen
bisherigen Kommis , Namens Konrad Reichard , von Rich-
tersweill im Kanton Zürich , seiner Dienste entlassen habe , und
von heute an jede Verbindlichkeit zwischen ihm und mir aushöre .

Lörrach , den 15 . Jul . 181Z.
C. Schöpf .

Auszüge aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

Juli . jSonntag 18. Montag 19 , j Dienstag 20 . Mitwoch 2i . >Donerst . 22 . \ Freitag 23. / Samstag 24 .
Morgens . 27 . 10,5 io,3 7,4 4,r 8,3 8,4 7 - 7

Barom . Mittags . 10,3 9 -8 6,2 4,6 8,4 7,7 8,3
Abends . 10,3 9,0 4,8 6,3 8,Y 7,2 97

.

Thermo¬
meter .

Morgens . 10,8 n , 4 l 1,9 13,8 12,7 12,4 12,0
Mittags . ' 5 -5 15,3 16,9 18,3 *5,7 17,0 l4 -9
Abends . 10,7 12,0 13,2 14,0 12,0 12,9 >2.3
Morgens . 8» 78 84 68 65 75 8i

iHygrom. Mittags . 63 68 59 60 66 64 68
Abends . 78 84 65 64 77 77 71_ _
Morgens . SW . SW . SO . N . SW . SW . SW .

Wind . Mittags . W . SW . N . N . SW . W . SW .
Abends . SW . SW . NO . N . SW . SW . _ SW ,

Witter . Morgens . Regen wenig heiter heiter etwas heiter trüb etwas heiter trüb
" ^

über- Mittags . trüb wenig heiter wenig heiter gewitterhaft wenig heiter trüb verändeklieb
Haupt. Abends . trüb etwas heiter ziemk. heiter etwas heiter/Aufheiterung regnerisch etwas Hecker ,
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